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Fürst Franz Josef II. schildert die Stimmungslage der 
Bevölkerung bei Kriegsbeginn

Handschriftliches Schreiben von Fürst Franz Josef II. an Zentraldirektor Franz 

Svoboda in Olmütz [1]

11.9.1939, Vaduz

Sehr geehrter Herr Zentraldirektor!

Bestätige mit Dank den Erhalt Ihrer beiden Schreiben vom 6. IX.1939 [2] so wie 

der Beilagen betreffend Blosdorf. [3]

Alle Leute hier sehr zufrieden, dass sie nicht einzurücken brauchen, da selbst in der 

Schweiz Generalmobilisierung war, um die Grenzen zu sichern. Zu Beginn des 

Krieges [4] waren die Leute hier etwas beunruhigt, jetzt sind sie wieder ganz ruhig, 

da sie merken, dass die Neutralität Liechtenstein's [5] und der Schweiz gesichert 

ist.

Mit besten Grüssen

______________________________

[1] LI LA PA 100/0148.

[2] Nicht aufgefunden.

[3] Blosdorf: fürstliche Besitzung in Mähren.

[4] Der Zweite Weltkrieg begann in Europa am 1.9.1939.

[5] Liechtenstein hatte am 30.8.1939 seine Neutralität erklärt (LI LA RF 

193/056/001/058).  &nbsp;
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